
ZUS uss ch LO vom
ıst ressant, nd über das bis zum Verschfiein‚ aber auch durch die

3LA  Wesen und die Eigenschaft der Lyrik SpTE- kleine Welt drinnen vom Reifen der. Seele
chen zu hören, der selbst dichterisch begaht durch Liebesschmerz un Ehe, durch Freude

und I rauer un Zweiftel und Festigung biswäar nd durch seinen juristischen Berut
ZU Scheiden un: bis ZUIMH Ausblick darüberKlarheit und Genauigkeit der Aussage be-

safs Lyrik ıst Darstellung der inneren Be- hin auft das Bleibende‘‘ ihren. S0 brachte
troffenheit durch die Wirklichkeit, ist Selbst- folgende Themeneinteilung: Natur,
befreiung durch das Wort. Daraus ergibt Liebe, un Ewigkeıit. November 1929
ich die Antwort auft eiıne Reihe VO Fragen, gab Hans Böhm eiıne NEUEC Ausgabe her-
w16e6 über das Verhältnis den andern Kün- aus, auch darın den gelockerten WOor-
sten, über das Pla iat ın Lyrik, über inen des Kxpresstonismus Rechnung ira-

Reim, Rhythmus un Metrum, iber denkbare SCH. Die jetzt vorliegende CU«C Ausgabe VO:  s

hbessere Fassungen VOoLl Einzelheiten uch iın Hedwig Böhm hat ın Auswahl und FEintei-
sonst vorzüglichen edichten. Alles ist Jung den alten Kern wahrt. Um dem Dich-
schlicht un einfach Vvo:  gen un: SU, daß ter der heutigen ®  it Raum geben, wurde

zwischen der Abteilung Tod und KEwigkeitS1C. das Verständnis lyrischer Dichtkunst
Brunnervertiefen kann. das Thema Zeit eingefügt. Das Buch

wird jedem Freund der echten eutschen
Lebendiges (‚edicht. Kın Hausbuch. Her- rik Freude bereiten. Die sinnvolle Aus-
aussp6eß-. VoNn Bernt VO Heiseler. (505 S lese der Gedichte aus Jahrhunderten wird
Gütersloh 1952, Bertelsmann. Ganzleinen selbst dem jungen Leser dien Weg /Axuxr (3e:

6.835 dicht und besonders ZU Lyrik erschließen.
H. Herrmann.Das Iyrische Hausbuch bringt die Ge-

dichte der Lebensfolge der Dichter. Es
mıiıt dem 8. Jahrhundert, der ‚eit Solı Deo Gloria. Gedichte VOoO Hans

Karls des Großen, und führt his ın die Ge- Schwarz. (95 S Stuttgart 1951, Deutsche
SENWATT. In seinen Versen spiegeln sich: Verlags-Anstalt.
deutsche Länder und Schicksale ın den VL - ÖOden, Balladen un Gedichte enthält der
schiedenen Zeitläuten wıider. Der Heraus- neue kleine Band VOILL Hans Schwarz. Die
geber hat absichtlich VO: einer Unterteilung Bedeutung ihrer Aussage, deren Mitte der
iın besondere Gruppen abgesehen. Er will 'Litel verkündet, liegt überwiegend 1m Inhalt,
das Gedicht, das Wort, durch seinen Laut nicht ın der KForm. Die Verse gehen aus VO'

un: Glanz dem Leser wirken und Ilin- lebendigen ott der Offenbarung un: sStre-

SCH lassen. So reihen S1IC. geistliche, elt- ben ihm hin, und künden dabei VO Men-
schen ın und VOL diesem ott In der Gestal-liche, klassische un! romantische Verse SO -

wWw1€ das Volkslied buntem echsel ne1in- tung besten gelungen S1N! die Balladen
ander. Es ist eıne Tfeine un: gute Auswahl un! die SAaNZ einfachen Naturerlebnisse. Oft
ZAUS dem lyrischen Volksgut getroffen (un- ist eın echter I1 iedton da. Manchmal findet
gefähr 700 Gedichte ViO]  - 150 Dichtern). Das der Gehalt nicht die iıhm gemäße Gestalt.
wechselvolle Bild der Gedichte stellt ber Der Reimflufs un: Versrhythmus ist dann
auch den Leser seine Anforderung. Die leicht un spielerisch für den Ernst der(

danken. H. KreutzSammlung ıst darum besonders tür reitere
Menschen empfehlenswert. Das muittel-
alterliche Versgut wurde ın vereinzelten Källen Dante ON Friedrich Freiherr VO Fal-
durch 1ne neudeutsche Fassung ersetzt, kenhausen. C202 S Berlin 1951, Walter
das Lesen erleichtern un: flüssiger BC- de Gruyter 0 Co. Gln DM 880
stalten. Eine reiche Auslese wird aus dem Dantes Göttliche Komödie hat, schwle-

r1g der geistige Zugang diesem Dichterun 19. Jahrhundert gebracht. sSe1in mas, stets 1im eutschen Volke einen
Lyrikbuch. Hausbuch Deutscher Lyrik. Von starken Widerhall gefunden. Heute wenden
Ferdinand Avenarıus. Erneuert VOI1 sich wohl och mehr Menschen als früher
Hans und Hedwig Böhm 432 S Stuttgart diesem hohen ied VO  = gewaltiger dichteri-
1952; Steingrüben- Verlag. Gln DM scher Kraft und Schönheit /Ä das die gOöLtt-

Sein erstes und hberühmtes Hausbuch der liche Weltordnung besin Bilder und Vı-
sionen Von einmalıger rait un! Klarheitdeutschen Lyrik schrieb Avenarlus Jahre
schenkt 115 der Dichter, der im Leben hıs1902 Die Gedichtlese steht bhiıs heute noch

durch die feine Auswahl und wohl auch ZU. etzten Folgerung für se1ine Überzeugung
durch die Gliederung in Lebenskreise in SUu- eintriıtt. Dantes Leben un Dantes Dichtung
te  z Ansehen Die Gedichte, dem Inhalt nach sind gleichermaßen VO. unbeirrbaren Jlau-

ben die Gerechtigkeit der göttlichenWelt-geordnet, kommen dem Leser näher, wäh-
ordnung getragen.end der Dichter eın wen1g ın den Hinter-

In seinem Dantebuch gibt Friedrichgrund trıtt. |DS ist  - dem Herausgeber nicht
Freiherr von Falkenhausen, der uch diewissenschaftlichen, sondern künstlerisch-

praktischen Zweck gelegen. Das Wer}  <  F soll, I)ivina Comedia 1Ns Deutsche übertragen hat,
eıne klare un! eindrucksvolle Lebensge-WI16 selbst seinem Vorwort schreibt:


